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Vizebürgermeister 
Franz Zach und das Team
von „Öblarn aktiv ”
wünschen
ein frohes Osterfest!

Alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie die Aus-
trägerinnen der Ortszeitung 
Öblarn aktiv von der Frau-
enbewegung Öblarn und 
Niederöblarn machen ihre 
Arbeit natürlich vollkom-
men unentgeltlich und eh-
renamtlich.
Als Dank für diesen selbst- 
losen Einsatz hat Vzbgm. 
Franz Zach das gesamte 
Team zu einem gemütlichen 
Kinoabend in die Bezirks-
hauptstadt eingeladen.

AufestAufest
DasDas

13. Juli 2013
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Gemeindezusammenlegung 
Öblarn und Niederöblarn 
Von Vize-Bgm. und ÖVP-Ortsparteiobmann Franz Zach

Liebe Öblarnerinnen, Liebe Öblarner! Liebe Jugend!

In der damaligen Öblarn-aktiv- 
Ausgabe April 2012 habe ich 
über die beabsichtigte Ge-

meindezusammenlegung Öb-
larn und Niederöblarn berichtet. 
Für viele Gemeindebürger von 
Öblarn und Niederöblarn war 
der Gedanke daran, damals ein 
Gräuel und vieles wurde schlecht 
geredet. Wie viele Emotionen in 
dieser Gemeindestrukturreform 
aufgebaut werden, kann man 
sich nur schwer vorstellen. Perso-
nen, die sich mit dieser Thematik 
auseinandersetzen müssen (Ge-
meindevorstände), stoßen immer 
wieder an ihre Grenzen und tre-
ten zurück. Diese Vorgänge sind 
nicht nur bei uns zu beobachten, 
sondern ziehen sich durch die 
ganze Steiermark. Aber innerhalb 
dieses Jahres haben sich die Ver-
antwortlichen von Niederöblarn 
und Öblarn sehr positiv zu einer 
Vereinigung genähert. In der Ver-
gangenheit hat es zwischen Bür-
germeister Zeiler und Bürgermeis-
ter Lemmerer Gespräche über 
die Zusammenlegung unter vier 
Augen gegeben, obwohl ich im-
mer wieder darauf hingewiesen 
hatte, dass ich die Entscheidun-
gen von Bürgermeister Lemme-
rer mit nur vier Mandaten im Al-
leingang nicht akzeptiere, und 
daher mit meinen Gemeinderä-

ten dagegen sein werde. Mittler-
weile werden die Fusionsgesprä-
che nun doch mit den gesamten 
Gemeindevorständen aus Öb-
larn und Niederöblarn geführt. In 
der Niederöblarner Zeitung hat 
auch der Niederöblarner Bürger-
meister Greimeister darauf hin-
gewiesen, mit Bürgermeister Lem-
merer nicht allein verhandeln zu 
wollen, ebenfalls wegen der zu 
geringen Mandatszahl. Somit hat 
es mittlerweile schon einige kon-
struktive Sitzungen zwischen Öb-
larn und Niederöblarn gegeben, 
geführt von einem Koordinator, 
beigestellt vom Land Steiermark. 
Die Verhandlungen sind derzeit 
soweit gediehen, dass die ver-
sprochenen Gelder unsererseits 
fließen müssten. Wie sehr die Koa-
litionspartner in ihren Versprechen 
Wort halten, wird sich spätestens 
2015 bei der Zusammenlegung 
weisen. Vorstellungen zum Wohle 
der Bürger in Niederöblarn, wie sie 
vom Niederöblarner Bürgermeis-
ter geäußert wurden, sind durch-
aus umsetzbar und werden von 
der ÖVP Öblarn für gut befunden. 
Ich sehe somit der Gemeinde- 
fusionierung sehr positiv entge-
gen und würde mir wünschen, 
dass die Bürger der Gemeinden 
genauso positiv in die Zukunft bli-
cken.

In diesem Sinne wünsche ich al-
len ein frohes Osterfest und einen 
belebenden Frühling!

Euer Ortsparteiobmann und
Vizebürgermeister 

Gesegnete Ostern!

FROHE OSTERN!

Impressum:
Herausgeber: OPL ÖVP Öblarn.
Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Karl Edegger.
Beiträge und Mitarbeit von: Vzbgm. Franz Zach,
GR Klaus Bliem, GR Richard Bogner, GR Harald 
Maderebner, Mag. Karl Edegger, Karin Pölzl, Mag. 
Doris Zeiringer, Walter Höpflinger, Andrea Stieg, 
Rebecca Maderebner, Ingrid Jandl, Martin Ring-
dorfer, Andrea Pollinger, Christa Griehsebner.
Erscheinungsort: Öblarn.
Zustellung durch die Frauenbewegung.
Satzherstellung und Druck: Fa. Wallig, Gröbming.
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48 Millionen Euro weniger
für die Landwirtschaft         
Ein Bericht von GR Harald Maderebner

Kaum wurde das Ergebnis 
der Verhandlungen zum EU-
Budget in  Brüssel bekannt, 

wurden seitens der SPÖ auch 
schon wieder Begehrlichkeiten  
zu Lasten der heimischen Land-
wirtschaft hinausposaunt. 
Da ist die Rede von Umwidmung 
von Agrargeldern für andere The-
menfelder – wie soziale Integration, 
Altersarmutsbekämpfung und Kon-
sumentenschutz. 
Davor ist mit Hochdruck zu war-
nen, denn das würde die Bäuerin-
nen und Bauern viel Geld kosten 
und die Zukunft der Landwirtschaft 

massiv gefährden. Ich sage ganz 
klar: Bauerngeld muss Bauerngeld 
bleiben!
Was die zukünftige Förderung der 
Bauern betrifft: Wer zahlt die Diffe-
renz zum Status quo? Österreich 
fehlen 48 Millionen Euro der GAP-
Mittel (gemeinsame Agrarpolitik). 
Der Bauernbund fordert den Aus-
gleich aus dem jährlichen Budget. 
SPÖ-Finanzstaatssekretär Andreas 
Schieder legt sich quer: Wenn die 
Bauern mehr Geld brauchen, so 
sei dieses aus dem Budget des 
Landwirtschaftsministeriums aufzu-
bringen. 

Also noch viel Zündstoff für einen 
Koalitionskrach der Regierungspar-
teien, was die Ausgleichszahlun-
gen der Bauern betrifft!

GR Harald Maderebner

Cafe in der Mesnerei
Kein Ruhetag!

„Frohe Ostern“
wünschen

Livia Colloredo und TeamFrohe Ostern!

A-8961 Stein/Enns 88
Telefon 0 36 85/22 1 79 · Telefax 0 36 85/22 1 79-16

e-mail: office@zechmann.at · Internet: www.zechmann.at

Bauernstammtische

Ein besonderes Highlight hat-
te der erste heurige Bauern-
stammtisch zu bieten. Ru-

pert Moosbrugger vlg. Stapfer 
hat im vorigen Sommer im Rah-
men seiner Ausbildung an der 
Fachschule Gröbming für zwei 
Monate ein Pflichtpraktikum ab-
solviert. 
Das wäre ja an sich nichts Au-
ßergewöhnliches. Außergewöhn-
lich war allerdings der Ort seines 
Praktikums: Südtirol! Wer bis da-
hin geglaubt hatte, nur im Enn-
stal gäbe es Bergbauern mit ex-
tremen Steilflächen, wurde bei 
diesem Bauernstammtisch ei-
nes Besseren belehrt. Auf beein-
druckende Weise und mit einer 

Bild-Präsentation bestens veran-
schaulicht, konnte ein großar-
tiger Einblick in das Leben der 
Südtiroler Bergbauern gewonnen 

werden. Dort wird aufgrund der 
Steilheit noch sehr viel mit der 
Hand bearbeitet!
Rupert hat seinen Vortrag sehr 
spannend und kurzweilig ge-
staltet, und damit auch ein hoff-
nungsvolles Bild von der zu-
künftigen Bauerngeneration 
abgegeben.

Bereits im Dezember fand die tra-
ditionelle Adventfeier bei Frau Hil-
degard Kröll vlg. Riesner statt. In 
gemütlicher Runde wurde ge-
meinsam geplaudert. Auch ein 
paar besinnliche Gedanken durf-
ten nicht fehlen.

Vielen Dank
für die Gastfreundschaft!

Gemütliches Zusammensein der Bäuerinnen und 
Bauern zum wichtigen Gedankenaustausch in 
den Wintermonaten
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Bunter Faschingsumzug

Bratleisschießen
Öblarner Jäger gegen Bauern

Beste Stimmung bei herrlichem Wetter und 
bei großer Zuschauerkulisse herrschte beim 
Faschingsumzug am Faschingssonntag. 16 

Gruppen aus Öblarn, Niederöblarn, Mitterberg 
und Gröbming zeigten humorvoll Episoden aus 
Öblarn und aus der Welt. Heißes Thema war die 
Gemeindezusammenlegung.
Die Gardemädchen aus Öblarn und Gröbming 
wirkten bei Minustemperaturen mit ihren Tänzen 
herzerwärmend.  „Felix Baumgartner“ landete bei 
seinem Projekt Stratos punktgenau auf dem Öblar-
ner Hauptplatz. 
Die Probleme mit den Biomülltonnen wurden eben-
so aufs Korn genommen wie manche Unacht-
samkeit im Bereich der Jägerei. Ein Rückblick auf 
den vergangenen Öblarner Festspielsommer durf-
te natürlich auch nicht fehlen. Die bunte Folge 
von Darbietungen auf dem Hauptplatz wurde von 
Faschingspräsi Ferdl Reith und seinem Co-Kom-
mentator „Hansi Hinterseer“ (Hannes Walcher) prä-

sentiert. Die anschließende Fetzengaudi in der Frei-
zeithalle wurde von den zahlreichen Besuchern 
noch lange ausgelassen mitgefeiert.

Das traditionelle Eisstockschießen Öblarner 
Jäger gegen Bauern brachte heuer ein neu-
es Ergebnis: Es gab im jahrzehntelangen 

Duell den ersten klaren Sieg der Bauern! 
Jägermoar Erich Lasser und Bauernmoar Richard 
Moosbrugger konnten 25 Schützen auf der Wal-
chen-Eisbahn begrüßen. Es war ein spannendes 
Hin und Her, und die Hagln Georg Gappmaier für 
die Jäger und Thomas Reinbacher für die Bauern 
sorgten für den „richtigen“ Verlauf des Kräftemes-
sens. So stand es bereits 2:2, doch der gut geziel-
te „Bratlschuss“ von Christian Danklmaier vlg. Seier 
führte die Bauernschützen zum Sieg. Ein reichhalti-
ges Bratl aus der Küche des Hauses Schernthaner 
sorgte anschließend für gute Stimmung.

Das Personal des Öblarner Pflegeheimes beteiligte sich mit einem Wagen 
am Umzug.

Felix Baumgartner aus Niederöblarn kurz vor sei-
nem Stratos-Sprung auf den Öblarner Hauptplatz.

Die Öblarner Gardemädchen begleiteten die 
Darbietungen auf dem Hauptplatz mit lautstar-
ken Anfeuerungen.

Auch die Zuschauer am Straßenrand waren in 
Faschingslaune.

Gemütliche Unterhaltung zwischen Bauern und Jägern nach spannendem 
Wettkampf
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Bereits drei Tage vor der offiziellen Eröffnungs-
feier eröffnete die VS Öblarn am 1. Februar die 
Alpine Schi-WM mit einer bunten Veranstal-

tung im Turnsaal. 
Die zahlreichen Besucher wurden bereits im Foy-
er vom WM-Maskottchen Hopsi persönlich begrüßt, 
bevor sie in einem abwechslungsreichen Programm 
über die geschichtliche Entwicklung der Alpinen 
Schiweltmeisterschaften informiert wurden und Wis-
senswertes über einige teilnehmende Nationen er-
fuhren. Einige Kinder der 3. und 4. Klasse hatten sich 

mit dem Thema Schi-WM 
künstlerisch auseinander 
gesetzt und präsentier-
ten den Zuschauern kre-
ativ gestaltete Schihelme. 
Auch musikalisch wurde 
den Gästen einiges ge-
boten. So führten die Kin-
der der beiden 1. Klas-
sen einen Schihaserltanz 
vor und der „Schischuh-
Stomp“ der 4. Klasse ließ 
das Schulhaus förmlich 
erbeben. Die Lehrerin-
nen hatten bekannte Lie-
der passend zur Schi-WM 

umgetextet, und auch Klaus Kröll erhielt  mit dem 
für ihn getextete Lied „Wir drücken die Daumen für 
unseren Klaus Kröll“ noch einen letzten Motivations-
schub. 
Auch wenn es bei der WM für eine Medaille leider 
nicht gereicht hat, so bekam er doch von den Kin-
dern der 1a Klasse eine selbst gebastelte Goldme-
daille überreicht. 
Die Zuschauer waren von den Darbietungen der 
Schülerinnen und Schüler begeistert und viele lie-
ßen den Abend noch gemütlich an der Schirmbar 
im Foyer  ausklingen.

Alle Jahre wieder kommt der Winter ins Land.
In der Volksschule ist wieder besondere 
sportliche Bewegung angesagt. 

Einmal in der Woche fahren nämlich die Lehre-
rinnen, hilfsbereite Eltern und fleißige Helfer mit al-
len Schülern mit dem Bus auf den Galsterberg zum 
Schifahren. Ob Schnee fällt oder die Sonne scheint, 
ob blutiger Anfänger oder bereits Fortgeschritte-
ner, jeder Schüler kann je nach Können seine Spu-
ren in den Schnee ziehen. So können die Anfänger 
im „Galstiland“ mit dem Zauberteppich erste Versu-
che mit dem Liftfahren machen, um später auf die 
Schlepplifte umzusteigen. Die Kinder der höheren 
Klassen können mit dem Sessellift auf den Gipfel 
fahren und auch steilere Pisten genießen. 
So haben alle Kinder ihren entsprechenden Spaß 
an der Bewegung. Für diesen Winter wurde das 
Schifahren nach insgesamt sieben Schitagen zum 
Glück unfallfrei abgeschlossen. Um die Motivation 
an der Bewegung auch außerhalb der Schisaison 
zu erhalten, bietet die Schule in Zusammenarbeit 
mit der Sportunion  unter der Initiative „Bewegungs-
land Steiermark“ seit Jänner zweimal wöchentlich, 

nachmittags außerschulische Turnstunden an. Leiter 
dieser Turnstunden ist Mag. Alexander Scheikl, der 
bis zum Schulschluss vielseitige Bewegungseinhei-
ten mit den freiwillig teilnehmenden Schülern durch-
führt. Finanziert wird diese Initiative vom Land Steier-
mark und ist für die Schüler daher kostenlos.

Go for Gold K. K.

Volksschule Öblarn sportlich unterwegs

Öblarner Volksschulkinder als Schihaserln für Klaus Kröll.

Öblarner Volksschulkinder freuen sich über die Schitage auf der Galsterber-
galm.

Klaus Kröll mit seiner Medaille von 
den Volksschulkindern.

Volksschule
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Eltern Kind Zentrum Juwel in Niederöblarn

Avalon – sozialer Beratungsdienst

Das Angebot rund um das „EKiZ Juwel“ wur-
de von einem engagierten Team  in den letz-
ten Monaten und Wochen stetig ausgebaut 

und verfügt seit kurzem auch über kostenlose Be-
ratungsangebote.
Seit Februar 2013 findet jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 14.00 – 15.30 Uhr eine kostenlose Mütter- und El-
ternberatung in den Räumlichkeiten des EKiZ Ju-
wel statt. Das kompetente Team mit Dr. Eva Berger – 
selbst 2-fache, bald 3-fache Mutter, Hebamme Tanja 
Cook und Dipl. Sozialarbeiterin Christina Staubmann 
stehen für jegliche Fragen rund um Themen wie Er-
nährung, Pflege & Erziehung zur Verfügung. 

◆ Spielgruppe Zauberzwerge (Montag & Mittwoch; 
8.30 – 12.30 Uhr): Mit März 2013  dürfen wir  Frau Bet-
tina Stücklschweiger als neue Spielgruppenleiterin 
herzlich willkommen heißen. Bettina Stücklschwei-
ger ist am Gritschenberg in Niederöblarn mit ihrer 
Tochter Vanessa (9 Monate) wohnhaft und ausge-
bildete Kindergartenpädagogin. Neuanmeldungen 

& Schnupperstunden, für Kinder von 
ca. 1,5 – 4 Jahren, werden gerne jeder-
zeit unter 0664/2271522 oder EKiZ Juwel 
0676/5437333 entgegengenommen.

◆ Erstes Eltern-Kind-Frühstück: Samstag, 06. April 
2013 von 9.00 – 11.00 Uhr  im EKiZ Juwel. Das Eltern-
Kind-Zentrum Juwel lädt alle Mamas & Papas mit ih-
ren Kindern, gerne auch mit Babys,  zum ersten ge-
meinsamen Frühstück in die Räumlichkeiten des 
EKiZ ein. 

◆ Am Montag, 08. April 2013, 18.00 – 19.30 Uhr Info-
Vortrag im EKiZ Juwel „Babys und Kleinkinder richtig 
tragen“ mit Julia Pfister, ausgebildete Trageberaterin. 
Inhalt: Wie trage ich mein Kind ergonomisch korrekt? 
Vorstellung verschiedener Tragetücher und aktueller 
Tragehilfen - inkl. kurzer Vorführung.

Anmeldungen zu EKIZ-Veranstaltungen bitte unter: 
0676/543 7 333 oder info@cleverlearning.at; 

Liebe Kids! Seit Juli 2012 sind wir, Astrid und Da-
niela, im Rahmen von Streetwork an öffentli-
chen Plätzen, in den Kleinsozialräumen Stai-

nach, Gröbming und Schladming unterwegs, also 
auch im Bereich Öblarn, um euch kennen zu ler-
nen und unser Angebot näher vorzustellen.
Neben dem Gesprächsangebot, 
bieten wir euch auch Beratung und 
Begleitung, solltet ihr Unterstützung 
benötigen. Grundsätzlich kannst du 
mit all deinen Anliegen und Fragen 
zu uns kommen. Alles was dich be-
wegt, ist wichtig und kannst du mit 
uns besprechen. Deine Geheimnis-
se sind bei uns sicher und wir unter-
liegen der Verschwiegenheit. Dabei 
handeln wir immer in deinem Sinne 
und stehen auf deiner Seite. Auch 
die Kontaktaufnahme zu uns wird 
an niemanden weitergegeben. 

Du hast unterschiedliche Möglichkeiten, dich an uns 
zu wenden:
◆	 Telefonisch unter 0676/840830-321
◆	 Per Mail: astrid.oberegger@verein-avalon.at
◆	 Über Facebook: Jugendbüro Gröbming
◆	 Anlaufstellenzeit Streetwork im Jugendbüro Gröbming
	 (Poststraße 700,): immer Dienstag 15.00-18.00 Uhr
◆	 Über die Notschlafstelle in Liezen: 0676/840830-303 
◆	 Oder du sprichst uns gleich direkt auf der Straße an!
Wenn du dich jetzt fragst, was eine Notschlafstelle ist 
und wo du sie findest – du hast dort folgende Mög-
lichkeiten: auf ein Gespräch vorbeizukommen, Wä-
sche zu waschen, zu duschen, etwas zu essen, einen 
Schlafplatz oder Rückzugsort zu finden. Die Not-
schlafstelle befindet sich in der Salzstraße 7 in 8940 
Liezen und ist von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 20 – 7 Uhr und Samstag, Sonntag sowie an Fei-
ertagen in der Zeit von 18 – 7 Uhr für dich geöffnet. 
Unsere Angebote sind für dich kostenlos, freiwillig 
und vertraulich.

TAXI REITH
TAXI · MIETWAGEN · DIALYSETAXI

AMBULANZ- UND THERAPIEFAHRTEN

ZAMBERG 1 · 8960 NIEDERÖBLARN
WWW.TAXIREITH.AT

E-MAIL: info@taxireith.at 
TELEFON: 0664/92 42 363 oder 03684/2142

C
M

Y
K

Frohe Ostern wünscht

Öffnungszeiten: Di-Sa ab 14Uhr, So ab 11Uhr - Tel: 03685 / 244 44 

Jeden Donnerstag ab 14Uhr 
!!!  PIZZA-AKTION   !!! 
Große Pizza 6,00 EUR 
Kleine Pizza 5,00 EUR 

Betriebsurlaub ab 8. April 
bis 4. Mai 

Astrid

Daniela

Frohe Ostern!
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Bäuerliche Eisschützenduelle

Am Foastmittwoch wurde auf der von Karl 
Reichhart bestens präparierten Eisbahn 
zum sportlichen Wettstreit geladen. Sehr 

viele Bäuerinnen und Bauern aus Öblarn folg-
ten der Einladung von Gemeindebauer Richard 
Moosbrugger, um gegen die Mannschaft der 
Bauern aus Niederöblarn anzutreten.
Leider konnten die Gäste aus Niederöblarn nicht 
mit der großen Anzahl an Teilnehmern aus Öblarn 
mithalten und mussten sich einige Öblarner Stock-
schützen „ausborgen“. Das war wohl auch spielent-
scheidend für die Niederöblarner Mannschaft mit 
Moar Thomas Grundner und Hagl Reinhold Reith. 
Nur so konnten die Gäste aus Niederöblarn die 
Gastgeber unter Moar Richard Moosbrugger und 
Hagl Harald Maderebner schneidern. Herzlichen 
Dank den Wirtsleuten Irmi und Karl Reichhart, die 
die hungrigen Eisschützen im Anschluss mit Fleisch-
krapfen verwöhnten. Besonderer Dank gilt Gemein-
debauer Richard Moosbrugger für die Organisation!

Eisschießen der Bäuerinnen gegen die 
Kneipp-Damen
Sozusagen im letzten Abdruck wurde das Eisschie-
ßen gegen die Kneipp-Damen durchgeführt. Weil 
es aber bereits sehr warm war und das Eis bereits 
zu schmelzen begonnen hatte, waren es heuer 
sehr wenige Bäuerinnen, die gegen die Kneipp-Da-

men antraten. Die Kneipp-Damen verborgten ihre 
besten Mitschützinnen an die Bäuerinnen und da-
her war ein Sieg der Bäuerinnen unvermeidbar. Be-
reits im dritten Jahr in Folge konnten die Kneipp-Da-
men einen Schneider nicht abwenden. Trotz des 
warmen Wetters und der geringen Teilnahme war 
die Veranstaltung sehr lustig und spannend. Vie-
len Dank an das Team der Öblarner Eisbahn, das 
nochmals perfekte Wettkampfbedingungen ge-
schaffen hatte. Ebenso ein herzliches Danke an 
Ilse Ritzinger für die netten Osterhasen, die sie den 
beiden Moar-Damen Hanni und Rebecca mitge-
bracht hat.

– vor ... JahrenÖblarn
… vor 30 Jahren
… erstellte die ÖVP in der Vorbereitung 
auf die Nationalratswahl Sofortmaßnah-
men gegen Jugendarbeitslosigkeit und 
Hilfspläne für Klein- und Mittelbetriebe.

… plante die Raika Öblarn die Errichtung 
des neuen Kassengebäudes in der 
Bahnhofsstraße und trat an die Gemein-
de mit dem Wunsch heran, „das alte Leh-
rerhaus mit dazugehörigem Grund mit 
der Raiffeisenkasse zu tauschen“ (heute 
kleine Mehrzweckhalle).

… wurde im „Jugendforum“ der ORF für 
seine neue Art der Brauchtumspflege 
und Volksverdummung durch den Al-
penklamauk im Musikantenstadl kritisiert.

Vor 20 Jahren …
… hielten die Öblarner Gewerbetreiben-
den als Leistungsschau der Öblarner 
Wirtschaft in der Mehrzweckhalle zum 7. 
Mal den Josefimarkt ab.

… informierten sich die Kinder der Öblar-
ner Volksschule in der auf dem Gelände 
der Fa. Fuchs neu errichteten Altstoffsam-
melinsel über das richtige Sortieren von 
Müll.

… wurde in der Kolumne „Der Öko-We-
cker“ dir rasche Umstellung auf kohlendi-
oxidfreie Energieformen (Biomasse) 
gefordert.

Vor 10 Jahren …
… fasste der Öblarner Gemeinderat ein-
stimmig den Grundsatzbeschluss zum 
Bau des neuen Rüsthauses und Musik-
heimes zwischen Landmarkt und Freizeit-
halle.

… führte die Theatergruppe der Landju-
gend Öblarn-Niederöblarn den Vierakter 
„Spät aber doch“ in Öblarn, Kleinsölk, 
Stein/Enns und Donnersbach auf.

… hielt der Kneipp-Aktiv-Klub Öblarn in 
den Herbst- und Wintermonaten ein 
Männerturnen ab und plante neue Ak-
zente für Bewegungstherapie und Moti-
vation.

Die freudestrahlenden Niederöblarner Bauern nach ihrem Sieg gegen die 
Öblarner Moarschaft.

Frohe Ostern!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

wünscht allen 
Kundinnen und Kunden
frohe Ostern! Wir wünschen Ihnen

frohe Ostern!

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!
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„Grünes ” Kräftemessen auf der Eisbahn

Am 19. Jänner wurde zum bereits zweiten 
Mal ein Eisstockturnier zwischen Eigen-
jagd(besitzern) und Gemeindejägern aus-

getragen. Als Veranstalter zeichnete wiederum das 
Forstgut Aldrian, respektive Herr Fw. Hubert Assigal 
verantwortlich. 
Die Eisbahn, welche unweit des Groggersteges in 
der Walchen eigens für diesen Wettkampf geschaf-
fen wurde, entsprach internationalen Normen und 
Regeln. Die leichte Steigung und das rechtsseiti-
ge Gefälle waren durchaus noch im Toleranzbe-
reich. Beide Seiten waren gleich stark mit Vertretern 
aus Öblarn und Niederöblarn aufgestellt und es ver-
sprach ein spannendes Turnier zu werden. Als Moar 
der Gemeindejäger amtierte der Obmann selbst, 
Herr Ofö. i. R. Lasser Erich. Für die Eigenjagden stellte 
sich der stimmgewaltige Pächter des Revieres Wal-
chen-Sonnseite, Herr Schober Franz zur Verfügung. 
Nach der ersten Partie sollten die Verlierer die Ze-
che für das Abendessen übernehmen. Es war ein 

erbitterter Wett-
kampf, span-
nend und ner-
venaufreibend, 
es ging um 
Millimeter! Er-
schöpft aber 
glücklich konn-
ten die Eigen-
jagdler mit zwei 
zu einer gewon-
nenen Kehre 
das Match für 
sich entschei-
den. Als Revan-
che entschied 
man sich eine 
g e w o n n e n e 
Kehre um eine 
Runde Geträn-
ke zu spielen. 

Dies stellte eine ungeahnte Motivation für die Ge-
meindejäger dar und so konnten sie diese Run-
de klar für sich entscheiden. Zum Abschluss wurde 
noch, ohne Wetteinsatz, die Schießfertigkeit unter 
Beweis gestellt. So mussten beide Lager über die 
Länge der Eisbahn mit einem Druckluftgewehr eine 
Bierkapsel treffen. 
Auch bei diesem Bewerb mussten sich die Eigen-
jagdler geschlagen geben. Es war bereits die Nacht 
hereingebrochen, als sich die Grünröcke aufmach-
ten und einem Rudel Hirsche gleich, zur Futterstelle 
ins Gasthaus Reichhart zogen. Dort wartete bereits 
das herrlich duftende Wildragout und mit der red-
lich verdienten Runde Getränke wurde in geselliger 
Runde angestoßen. Es hat sich hier eine nette, klei-
ne und feine Veranstaltung entwickelt, die die Mög-
lichkeit bietet, sich untereinander auszutauschen 
und die Kontakte zu pflegen. Bleibt zu hoffen, dass 
es zur Tradition wird!

Ein kräftiges Stock Heil den Gewinnern und ein 
Waidmanns Heil allen Jägern!

Eisstockturnier

Vizebürgermeister Franz Zach tritt auf der Jäger-Eisbahn kraftvoll in Aktion.

8960 Niederöblarn 83
welcome@club-sportunion.at

Tel: 03684 / 6066

www.club-sportunion.at

Ein frohes Osterfest!

Frohe Ostern!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

wünscht allen 
Kundinnen und Kunden
frohe Ostern! Wir wünschen Ihnen

frohe Ostern!

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

wünscht allen
Kundinnen und Kunden
einen
farbenfrohen Herbst!

wünscht allen
Kundinnen und Kunden 
frohe Ostern!

Bauernbund 3

Bauernbundobmann
Richard Moosbrugger

Mit vereinten Kräften
ins Jahr 2011

Die etwas ruhigere Zeit in der Landwirt -
schaft wird oft für Versammlungen auf

ver schiedensten Ebenen genutzt. Jeder Verein
sollte seine JHV abhalten und dabei Rechenschaft
über das Abgelaufene geben und für das Künftige
Perspektiven erstellen. Dazu kommt noch, dass
am 30. Jänner 2011 die Kammerwahl für Land-
und Forstwirtschaft im Terminkalender steht
und die Vorbereitungen dazu auf Hochtouren
laufen.
Immer vor Wahlen stehen neue Weltverbesserer
auf und werben um die Gunst der Wähler. Ich
halte es grundsätzlich für sehr gut und wichtig,
konstruktive Kritik in jeder Phase an der rech-
ten Stelle  einzubringen. Denn nicht zuletzt des-
halb können Notwendigkeiten besser an höch-
ster Stelle umgesetzt werden. Nachdem es bei der
Kammerwahl am 30. Jänner aber um die bäuer-
liche Vertretung insgesamt geht, sehe ich eine
Gefahr darin, wenn sich die von der Ge samtbe -
völkerung ca. 2 % bäuerliche Bevölker ung noch
weiter splittet. Nur wenn an einem Strang gezo-
gen wird, kann eine große Masse bewegt wer-
den. Dass dies durch die Vielfalt, wie sie in der
EU-Landwirtschaft vorherrscht, sehr schwierig
ist, liegt auf der Hand.
Ich denke, dass es schade um jede Kraftan stren -
gung ist, eine neue Gruppierung im Kleinen zu
gründen, wenn es nach oben keine Strukturen
gibt. Die vielleicht  laute Stimme, so denke ich,
verstummt noch, bevor sie Gehör bekommt.
Die Frauen und Männer, welche voll sind von
Ge danken und Ideen, sollten die bestehenden
Strukturen wie den Bauernbund nutzen, dort
tat kräftig mitarbeiten und somit die Vertretung
for dern. Ich bin überzeugt, dass dies von der
Wir kung bis zur Umsetzung der Ideen, Sorgen
und Nöte der bessere Weg für die kleine Gruppe,
aber schlussendlich auch für das Gesamtwohl

der Berufsgruppe ist. Verstehen Sie mich also
richtig: Kritik ist für mich wichtig und richtig.
Ab er es ist für mich keine Kritik, wenn ich gegen
die Vertreterorganisation arbeite! Ich freue mich
über Gespräche zu diesem Thema, welche sich
bis zum 30. Jänner mit Sicherheit noch ergeben
werden. Alle Wahl be rechtigten ersuche ich von
ihrem Wahlrecht an der Kammerwahl für Land-
und Forstwirtschaft Gebrauch zu machen und
somit zumindest indirekt die Weichen für die
nächsten Jahre mitzustellen.
Zuvor bedanke ich mich aber bei allen, welche
durch ihr Wirken  zum Wohle der Öffentlichkeit

und zum Wohle der Familie das Jahr 2010 ver-
wendet haben. Danke an meine Wegbegleiter,
durch die es erst möglich ist, auf ein doch erfol-
greiches Jahr zurückblicken zu dürfen.
Ich wünsche persönlich und im Namen des
Bauernbundes Ihnen und Dir ein frohes, zufrie-
denes Weihnachtsfest sowie Glück und Erfolg,
vor allem aber Gesundheit mit der nötigen Zufrie -
den heit für 2011.
Ihr Bauernbund-Obmann Richard Moosbrugger
Vorankündigung: Der Bauernbund organisiert
am 19. März 2011 eine eintägige Schnaps lehr -
fahrt nach Stubenberg am See.

Liebe Leserinnen und Leser von Öblarn aktiv!

Fernseh-Service Elektro 
Ewald Irmler

8960 Öblarn · Hauptplatz 38

fernsehservice.irmler.at · www.kabeln.at

Wir danken unseren Kunden und wünschen
allen ein recht frohes fest!

• Unterhaltungselektronik • Professionelle Elektronik
• Reparaturen • Anlagenbau• Errichtung von Alarmanlagen

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Wechsel im Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 7. Oktober
wurde Richard Moosbrugger (ÖVP) als

neuer Gemeinde rat angelobt. Er folgt somit David
Gappmaier, der aus Studiengründen seinen
Haupt wohnsitz nach Graz verlegen und somit
sein Mandat zurücklegen musste. David Gapp -
maier war in den wenigen Monaten seiner Tätig -
keit als Gemeinderat sehr bemüht, die Anliegen
der jungen Öblarner Innen ernsthaft einzubrin-
gen. Der Öblarner Gemeinderat setzt sich wie
folgt zusammen: 7 Mandate ÖVP, 4 Mandate
Liste Anton Knerzl, 4 Mandate SPÖ.

Auch heuer wieder gemeinsame Weihnachtsbeleuchtung 
auf dem Schulweg!

 ÖAKTIV_DEZ10.qxd: Öblarn AKTIV Ostern 06  16.12.10  14:48  Seite 3

Oster

Erleben Sie 3-D
(Dreidimensionales Fernsehen) 

Vorführung im
Geschäft!
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Aktuelles Thema:

Gesundheitsbewusst!
Diplomkrankenpfleger GR Klaus 
Bliem denkt in dieser Kolumne 
diesmal über die Gesundheit der 
Österreicher nach.

So gesund sind die Österreicher, 
oder doch nicht?

Über 48 Milliarden Euro investieren 
wir jedes Jahr in unsere Gesund-

heit. Über 34 Mrd. davon – etwa 12 Prozent des BIP 
– werden von der öffentlichen Hand finanziert. Mit 
dem verstärkten Wunsch nach gesunder Lebens-
weise wächst daneben aber auch der private Ge-
sundheitsmarkt. Fast 14 Mrd. zahlen die zunehmend 
gesundheitsbewussten Österreicher aus eigener 
Tasche. Von freiwilligen ärztlichen Leistungen und 
rezeptfreien Medikamenten bis zu Nahrungsergän-
zungsmitteln und Sportkleidung.

Österreicher geben immer mehr für
Gesundheit aus 

Experten prognostizieren diesem zweiten Gesund-
heitsmarkt für die nächsten Jahre großes Wachs-
tum. Im Jahr 2020 sollen sich die Ausgaben hier 
verdoppeln. „Die Angebotspalette reicht von frei-
willigen Zusatzversicherungen über gesundheits-
fördernde Lebensmittelzusätze bis hin zur Kleidung 
aus Bio-Baumwolle oder Pulsfrequenzmesser. Der 
Schwerpunkt liegt auf der Gesunderhaltung und 
Vorsorge“, erklärt ein Arzt von der Wirtschaftskam-
mer Österreich.

Alternative Medizin und Wellness boomen 
Der Wertewandel sorgt dafür, dass auch im Bereich 
der Gesundheit zunehmend die Werte Nachhaltig-

keit und Natürlichkeit zählen. Dementsprechend 
boomen auch Bereiche wie alternative Heilmetho-
den, Ayurveda, Fitness, Wellness, Öko-Wohnen und 
Gesundheitstourismus. Jeder zweite Österreicher 
vertraut laut GFK-Studie mittlerweile auf Homöopa-
thie. Im Jahr 2010 wurden in Österreich rund 35,3 
Millionen Euro für homöopathische Mittel ausgege-
ben. Jeder zweite konsumiert auch regelmäßig An-
gebote aus dem Bereich Wellness, von der Massa-
ge bis zum Thermenaufenthalt – Tendenz steigend.

Vitaminräuber lauern überall:
Stress und Diäten erhöhen den Bedarf.

Ohne Vitamine geht es nicht – so viel ist klar. Da sie 
der Körper nicht in ausreichender Menge selbst 
produzieren kann, muss er sie mit der Nahrung auf-
nehmen. Ob wir mit dem Essen alle Mikronährstoffe 
(also auch Mineralstoffe und Spurenelemente) be-
kommen, darüber streiten die Wissenschaftler. Fak-
tum ist: Unser Bedarf an Vitalstoffen steigt unter be-
stimmten Umständen.  

Stress 
Dauerbelastung leert die Speicher von Vitamin B1, 
B6 und B12. Und 15 Minuten starker Stress kostet 300 
mg Vitamin C. Auch Magnesium sinkt bei Belastung 
ab.  

Defizit 
Vom Vitamin D, dem Sonnenvitamin, werden wir in 
diesem Winter auch nicht genug bekommen ha-
ben. Tipp: Vitaminmangel lässt sich austesten. Und 
Multivitaminpräparate beugen Defiziten vor.

Vorsicht bei Gesundheitsprodukten
aus dem Internet!

Ein alter Werbeslogan lautet: Fragen Sie ihren Arzt 
oder Apotheker! Das kommt nicht von ungefähr. In 
der Apotheke wird Ihnen kompetent das Richtige 
empfohlen.

ÖblarnForum Gesundheit

Wir 
bauen
Zukunft.
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Ein frohes Osterfest!

Schon seit acht Jahren verteilt die Öblarner Volkspartei mit Vzbgm. Franz Zach an der 
Spitze am Karsamstag Osterlämmer. So auch heuer wieder!

Holen Sie sich Ihren persönlichen Ostergruß in Form eines Lammes aus guter 
heimischer Butter. Karsamstag Vormittag auf dem Öblarner Hauptplatz.

Frohe Ostern!
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Wald und Wild
Eine Kolumne von Betriebsförster GR Ing. Richard Bogner

Ist man in den ersten lauen Früh-
lingsabenden in der Natur un-
terwegs, kann man bestimmter-

orts seltsame Laute vernehmen: 
„quorr quorr quorr - puitz!“ 
Dieses Quorren und Puitzen, wie es 
auch tatsächlich in der Jägerspra-
che heißt, stammt von der Wald-
schnepfe. Genauer gesagt von 
einem Schnepfenhahn (Schnepf 
oder Murkerich), der die am Bo-
den wartenden Weibchen auf 
sich aufmerksam machen möch-
te, denn es ist Balzzeit! Die Weib-
chen quieken um sich zu äußern, 
zwei streitende Murkeriche quiet-
schen. Die Waldschnepfe ist ein 
etwa taubengroßer, 200 – 300 
Gramm schwerer Vogel. Das Ge-
fieder ist schwarz-rostbraun-gräu-
lich gesprenkelt und gebändert, 
und somit am Waldboden perfekt 
getarnt. Ein wichtiges Erkennungs-
merkmal ist die breite Querbände-
rung am Kopf. Die Schnepfe ist so-

wohl Zugvogel (Zugschnepfen) als 
auch Standvogel (Lagerschnep-
fen). Als Verkünder des beginnen-
den Frühlings und des Erwachens 
der Natur aus dem Winterschlaf 
war die Waldschnepfe schon im-
mer ein gerne erwarteter Gast 
bei den Jägern und die Jagd war 
mehr Zeremonie als Beutema-
chen. Die Bejagung erfolg-
te früher am Schnep-
fenstrich, das 
heißt in der 
M o rg e n - 
o d e r 

Abenddämmerung, wenn der 
Schnepf im Suchflug die Weib-
chen am Boden sucht. Durch sei-
nen gemächlich gaukelnden Flug 
war er jedoch nur dem geübten 
Jäger vergönnt. 
Als Anhaltspunkt für die wieder-
kehrenden Schnepfen und die 
beginnende Balz wurden seit je-
her die sogenannten Schnepfen-
sonntage ins Gedächtnis geru-
fen. Diese orientieren sich an den 
Sonntagen um Ostern: Invoca-
vit (auch Invocabit) – Nimm den 
Hund mit! Reminiscere – Putzt die 
Gewehre! Oculi – Da kommen sie! 
Laetare – Das ist das Wahre! Ju-
dica – Sie sind noch da! Palma-
rum – Tralarum! Osterzeit – Wenig 
Beut‘! Quasimodogeniti – Jäger 
hüte dich, jetzt brüten sie! Beginn 
und Ende des Zuges und somit 

der Balz stehen allerdings in kei-
nem wirklichen Zusammenhang 
mit diesen Sonntagen, da sich Os-
tern nach dem ersten Vollmond 
im kalendarischen Frühling rich-
tet. Heute darf die Waldschnep-
fe nur noch im Herbst bejagt wer-
den, wenn sie wieder zurück in ihr 

Winterquartier zieht (Widerstrich 
oder Schnepfenzug). Der Vo-
gel mit dem langen Ge-
sicht, wie er aufgrund des 

langen Schnabels (Ste-
cher) auch genannt 

wird, sticht in Kuhfla-
den und weichem 
Boden (nass oder 

sumpfig) nach Insek-
ten, Larven und 

Würmern. Dabei 
benutzt er den 
Stecher ähnlich 
einer Pinzette. Er 

beginnt mit der 
Nahrungssuche erst 

nach Aufgehen des Schnepfens-
terns (Venus, Abendstern). Seine 
großen, seitlich liegenden Augen 
verraten uns, dass er ein überwie-
gender Nachtvogel ist. 
Beim Schnepfendreck handelt es 
sich um eine Spezialität, zuberei-
tet aus den gebratenen Eingewei-
den. Aber auch der Vogel selbst 
ist eine wahre Delikatesse. Wie der 
aufmerksame Leser sicherlich be-
merkt hat, ist dieser kleine, un-
scheinbare Vogel dennoch reich 
an jagdlichen Fachausdrücken 
und hat seinen fixen Platz im jagd-
lichen Jahreskreis.
Vielleicht schenkt ihm ja der eine 
oder andere interessierte Jäger 
oder Naturbegeisterte ein biss-
chen Aufmerksamkeit, verdient 
hätte es der Langschnabel auf je-
den Fall!

Die MG Öblarn besteht zu rund 50% aus Wald, rund 26% sind Almflächen. Was aber 
wissen die ÖblarnerInnen über diesen Naturlebens- und Erlebnisraum, der sie um-
gibt? In dieser Kolumne möchten wir unseren Leserinnen und Lesern manch Interes-
santes und einiges Wissenswertes über Wald & Wild und Natur vermitteln.

Betriebsförster
Ing. Richard Bogner

 „Oculi, da kommen sie!“

Frohe Ostern!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

wünscht allen 
Kundinnen und Kunden
frohe Ostern! Wir wünschen Ihnen

frohe Ostern!

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Frohe Ostern!
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Was ist los in Öblarn
Samstag, 6. April, 13 Uhr
Kennenlernen von Wildkräutern 
mit Verkostung der daraus 
erzeugten Produkte. Gretl 
Karner gibt uns ihr Wissen 
weiter. Unkostenbeitrag 12 ,–. 
Voranmeldung erbeten unter 
0676/7556716.
 

Samstag, 13. April und
Sonntag, 14. April,
jeweils 9 bis 19 Uhr:
Flohmarkt der Bücherei Öblarn 
in der kleinen Mehrzweckhalle

Samstag, 20. April
Musikalische Frühlingsnacht 
mit dem Musikverein Öblarn

Samstag, 4. Mai:
Maiandacht der Frauenbewe-
gung

Samstag, 13. Juli:
Aufest

ÖblarnVeranstaltungen / Termine

*Aktion gültig für Subaru XV Vorführwagen und Tageszulassungen bei Kauf und Zulassung von 
15.2.2013 bis 31.3.2013 oder solange der Vorrat reicht und zzgl. Metallic Lackierung und Sonder-
ausstattung. Dieses Angebot ist mit anderen Aktionen nicht kumulierbar. Subaru XV: Verbrauch 
kombiniert: 5,6–6,5 l/100km, CO2-Emission: 146–151 g/km. Symbolfoto. **Gültig bei Leasing 
über Subaru Financial Services. Ohne Anzahlung möglich. Details auf www.subaru.at

www.subaru.at www.facebook.com/SubaruAustria 

 Frühlings

Preiskracher

Ab 7 19.990,–*

Nur von 15.2. bis 31.3.2013 

 ALLRAD

Bei Ihrem Subaru-Partner:

2,66%
Leasing**

Autohaus Tschernitz 
GmbH
Obere Klaus 212
8970 Schladming
Tel.: 03687/24606

Unter der Prämisse „Für jeden etwas“  bemüht 
sich der  Verein Kunst & Kulturhaus Öblarn 
seit Beginn seines Bestehens (Oktober 2009), 

bei der Gestaltung des jeweiligen Programms auf 
die kulturellen Bedürfnisse der verschiedensten 
Zielgruppen einzugehen. 
Blickt man nur auf die letzten Monate zurück bzw. 
nimmt man das aktuelle Frühlingsprogramm zur 
Hand, muss [ku:L] zugestanden werden, dass es 
in seinem Bestreben, jedem Geschmack gerecht 
zu werden, äußerst erfolgreich ist. Von A (wie Aust-
ro-Pop) bis Z (wie Zeichenkurs) finden Veranstaltun-
gen unterschiedlichster Art statt. Sei es ein Blues-Kon-
zert, ein Klassik-Abend, die äußerst beliebten Auftritte 
des Harmonika-Spielers Herbert Pixner, Märchenstun-
den für die Kleinen, „Stutzn modeln“ für geschickte 
Hände, ein humoriger Kabarettabend, Reiseberichte 
– es ist tatsächlich für jeden etwas dabei. Ab Mitte 
April beginnt das schon traditionelle Zimmergewehr-
schießen, das sich größter Beliebtheit erfreut und die 
angenehme Begleiterscheinung mit sich bringt, dass 
den Erfolgreichen tolle Preise winken.  Die Verantwort-
lichen des Vereins haben sich mit großem persönli-
chen Einsatz bereits einen guten Namen gemacht, 
sodass das [ku:L] mittlerweile Gäste weit über das 
Ennstal hinaus bei sich begrüßen darf. Dies verleiht 
somit dem Ort zusätzliche Attraktivität.

Für jeden etwas dabei 
im Kulturzentrum

Frohe Ostern!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

wünscht allen 
Kundinnen und Kunden
frohe Ostern! Wir wünschen Ihnen

frohe Ostern!

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Wir wünschen frohe Ostern!

◆ Baggerungen aller Art

◆ Transporte u. Kranarbeiten

◆ Schneeräumung

◆ Straßenreinigung

Niedergstatt 7
8960 Mitterberg-Öblarn

Tel. 0 36 84 / 23 65-0
Fax. 0 36 84 / 23 65-20
Mobil 0664 / 5 11 02 80

E-mail: office@zoerweg-gmbh.at

Wenn Einsatz und
Leistung zählen,
dann...

Die Firma Zörweg und ihr Team wünscht allen Kunden 
ein frohes Osterfest!

Frohe Ostern!



12

Büchereiflohmarkt in Öblarn

Große Geburtstage im Pflegeheim Öblarn

Öblarn hat den jüngsten Segelfluglehrer

Am Samstag, 13. April  und Sonntag, 14. April 
2013 veranstaltet die Bücherei  Öblarn  einen 
Bücher-Flohmarkt in der kleinen Mehrzweck-

halle in Öblarn. Es gibt ca. tausend antiquarische Bü-
cher aus allen möglichen Bereichen, die Sie zum 
Preis von 50 Cent (Taschenbücher) bis € 3,– (Bild-
bände) billig erwerben können. 
Auch Magazine, Spiele, neuwertige Bekleidung, Schu-
he, schönes Geschirr und andere Flohmarktwaren 

werden günstigst angeboten. Der Reinerlös dieser Ak-
tion wird für den Ankauf von neuen Medien der Bü-
chereien Öblarn und Niederöblarn verwendet. Das Bü-
chereiteam hofft auf viele interessierte Käufer und 
ladet daher alle Erwachsenen und Kinder aus der 
Pfarre Öblarn und dem gesamten Ennstal sehr herz-
lich zu diesem umfangreichen Bücherei-Flohmarkt ein! 
Verkaufszeit ist an beiden Tagen jeweils von 9 bis 19 
Uhr durchgehend.

Pflegeheimleiterin Alexandra 
Rauch und ihr Team gratulier-
ten Frau Tini Baltl zum 93., 

Frau Viktoria Moser zum 89. und 
Frau Erna Döringer zum 73. Ge-
burtstag. 
An der kleinen Feier im Speisesaal 
des Pflegeheimes nahmen auch 
Med.Rat Dr.Heinz Becvar mit Gattin, 
Pfarrer P. Josef Wagner, Altbgm. Lisl 

Köberl, Bergbauvereinsobmann 
Karl Edegger mit Gattin und Ehren-
bürger Walter Höpflinger als Ehren-
gäste teil. Pfarrer Pater Josef Wag-
ner trug mit humorvollen Beiträgen 
zur fröhlichen Stimmung ebenso 
bei, wie der musikalische Alleinun-
terhalter Christian Plank. Bei Ku-
chen und Kaffee klang die Feier 
gemütlich aus.

Schon seit dem Herbst des Vorjahres ist der Öb-
larner Lukas Huber (19) der jüngste Segelflug-
lehrer Österreichs. Nicht nur das – er fliegt auch 

Wettbewerbe.
Lukas Huber war schon als Kind von Flugzeugen be-
geistert. Am Flugplatz Niederöblarn bestaunte er die 
Fluggeräte, die lautlos am Himmel schwebten. Logisch, 
dass er mit diesem wunderschönen Flugplatz prak-
tisch vor der Haustür bereits mit 15 seine Segelflugaus-
bildung begann und mit 16 - dem frühesten Zeitpunkt 
- den Flugschein erwarb. In den drei Jahren seither 
stieg der Flugtechnik-Schüler der HTL Eisenstadt gleich 
intensiv in die Segelfliegerei ein. Er flog bei Jugendbe-
werben in Polen, Tschechien und Österreich und konn-
te dabei schon einige beachtliche Erfolge erzielen. Auf 
200 Flugstunden kommt er im Jahr. 2010 folgte nach 

dem Hilfsmotorschein der 
Kunstflugschein, aber vor 
allem ging er mit dem Se-
gelflugzeug „auf Strecke“. 
Das heißt möglichst weit 
ohne motorische Hilfsmittel 
zu fliegen. Im Sommer 2012 
schloss er die Ausbildung zum Lehrer ab. „Das Segel-
fliegen ist etwas Besonderes, kein Flug ist gleich. Man 
hat eine besondere Ruhe da oben - ich kann mir ei-
gentlich nichts Schöneres vorstellen.“ Mit diesen Wor-
ten freut sich Lukas Huber nun nach dem langen Win-
ter schon wieder auf neue Flugerlebnisse im Jahr 2013 
– allein und mit seinen Flugschülern. Außerdem steu-
ert er auf den Schulabschluss zu. Das Öblarn-aktiv-
Team wünscht ihm dazu alles Gute!

www.oevp-oeblarn.at quer durch

Ludwig
Maderebner

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612
Mobil 0664/9132944

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
frohe Ostern!Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

wünscht frohe Ostern!
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ÖblarnSport

Klaus Kröll - Saisonende mit Schrecken!

Denkwürdiger Tag für den Schiclub Öblarn

Vor den ersten Rennen in 
Übersee wusste niemand 
so genau, wie sich Klaus 

Kröll nach seiner Verletzung und 
dem dadurch bedingten Trai-
ningsrückstand während der 
Rennsaison schlagen wird – und 
mit welchem Szenario dieser 
Rennwinter enden wird. 
Schon beim ersten Rennen in 
Lake Louise belegte er den 3. Platz 
in der Abfahrt und somit war  in 
diesem Winter die Verteidigung 
der Abfahrtsweltcupkugel ange-
sagt. Kaum vorstellbar, wie man 
die  gnadenlosen Abfahrtstrecken 
im Renntempo bewältigen kann, 
obwohl das Gehen und Laufen 
nur unter Schmerzen möglich ist! 
Bis zum Finale in Lenzerheide be-
stritt Klaus alle neun Abfahrtsren-
nen und kam dabei achtmal un-
ter die Top Ten, wobei in Bormio 
und auch bei der WM in Schlad-
ming leider das bekannte  „Eizerl“  
Glück zum Stockerlplatz fehlte.

Nach Lenzerheide kam Klaus als 
2. in der  Abfahrtsweltcupwertung 
und nach der Absage des Ab-
fahrtsrennens konnte er diese Sai-
son auch mit diesem sensationel-
len Ergebnis mit nur 58 Punkten 
Rückstand auf Aksel Lund Svindal 
beenden. 
Am nächsten Tag der fragwürdige 
Super-G!  Starke Windböen, diffu-
ses Licht und schlechte Sicht, so-
wie ständig wechselnde Nebelfel-
der verhinderten den regulären 
Starttermin. Nach stundenlangem 
Hin und Her wurde dann doch – 
gegen den Willen einiger Trainer – 
gestartet. Mit verheerendem Aus-
gang. Mit Startnummer 10 kam 
Klaus zu Sturz und prallte gegen 
den Sicherheitszaun, überschlug 
sich und blieb schließlich im 
Fangnetz liegen. Danach wurde 
das Rennen abgebrochen. Diag-
nose:  Bruch des linken Oberarms 
unter Beteiligung des Oberarm-
kopfes und sofortige Operation im 

Kantonsspital in Chur. Wir hoffen 
auf eine schnelle Genesung und 
wünschen unserem Klaus gute 
Besserung!
Die alljährliche Saisonabschluss-
feier des Klaus Kröll Fanclubs fin-
det voraussichtlich am 13. April 
2013 in der Freizeithalle Öblarn 
statt.
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www.oevp-oeblarn.at Energiepolitik

Verändert die Katastrophe in Japan die 
Energiepolitik?      Überlegungen von GR Harald Maderebner

Nach den Ereignissen in Japan ist es an der 
Zeit unsere technologischen Möglichkeiten 
und unsere Art zu leben neu zu überdenken. 

Wir werden nicht einfach zur Tagesordnung überge-
hen können und von jedem von uns werden Verän-
derungen verlangt. Die logische Konsequenz lautet: 
Energiewende jetzt – wann sonst? 
Dass eine weitgehende Energieautarkie, wie sie Mi-
nister Niki Berlakowitsch fordert, möglich ist, zeigen 
verschiedene Beispiele. An der Spitze sollte das Ener-
giesparen stehen. Zweitens die Verbesserung der viel-
zitierten Energieeffi zienz und das ohne Komfortverlust.  
Man wird auch neue Kraftwerke – ob wasser-,  wind- 
oder solarbetrieben forcieren müssen, die natürlich 
umwelt- und naturschonend arbeiten. 
Dazu fi ndet von 5. April ab 18 Uhr bis 30. April um 18 
Uhr die Förderaktion „Photovoltaik 2011“ statt. Das Ein-
reichverfahren ist wie im Vorjahr zweistufi g gestaltet.  
Die Antragstellung erfolgt ausschließlich online und 
nach dem Prinzip „Wer zuerst kommt, bekommt eine 
Förderung“. Wer Interesse an einem derartigen Pro-
jekt hat, sollte den Kontakt zur Kommunalkredit Pub-

lik Consulting herstellen. Tel.: 
01/31631-730. Bei der letzten 
Gemeinderatssitzung am 29. 
März 2011 gab es den ein-
stimmigen Beschluss, pro m² 
Photovoltaikzelle 36 Euro und 
maximal 360 Euro Förderung 
seitens der Gemeinde rück-
wirkend bis 1. 1. 2011 zu ge-
währen. Gemeindepolitisch 
wurde damit ein kleines Zei-
chen gesetzt, die Energiepo-
litik positiv zu beeinfl ussen. Es 
bleibt nur zu hoffen, dass sich die große Weltpolitik 
ebenso wie Öblarn einen kleinen Schritt Richtung 
„erneuerbare Energie“ bewegt und von Atom- und 
Fossilenergie Abstand nimmt. Wenn jeder Bürger ei-
nen kleinen Beitrag dazu leisten kann und will, könnte 
man das schaffen. 
Die Folgen der Katastrophe in Japan sowie die Aus-
wirkungen für die Menschheit sind selbst für Experten 
nicht abschätzbar. Hoffentlich lernen wir etwas dar-
aus.

Musikalische Frühlingsnacht
Marktmusikkapelle Öblarn

Sa. 28. Mai 2011
 Freizeithalle ÖBLARN - Beginn 20 Uhr

Marktmusikkapelle Öblarn Jugendensemble der Musik Mir san Mia
Tanzgruppe Öblarn-Niederöblarn Wetterloch-Blos

Eintritt: freiwillige Spenden
Für Speis und Trank ist gesorgt!
Erwarten Sie einen gemütlichen, musikalischen Abend mit guter Stimmung.

Durch das Programm führt Karl Edegger!

GR Harald Maderebner

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

FROHES OSTERFEST!

FROHE OSTERN!

Der 23. Februar 2013 wird 
im Öblarner Schisportta-
gebuch dick angestrichen 

werden. 
Beim Weltcup-Abfahrtslauf in Gar-
misch-Partenkirchen lagen erst-
mals zwei Rennläufer aus Öb-
larn unter den besten 10 der Welt! 
Klaus Kröll wurde mit nur 16 Hun-
dertstelsekunden Rückstand auf 
den Sieger Christoph Innerho-
fer aus Südtirol Dritter. Johannes 

Kröll belegte den 10. Rang. Öblarn 
kann stolz sein auf seine Spitzen-
läufer in den schnellen Disziplinen.

Nach dem 3. Rang in Garmisch war die Welt von 
Klaus Kröll noch ganz in Ordnung.

Das Faksimile aus der Kleinen Zeitung
vom 24. 2. 2013 zeigt zwei Öblarner unter den Top Ten.

Frohe Osterfest!
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www.oevp-oeblarn.at Fußball in Öblarn

Überraschungssieg beim Öblarner Hallenmasters

Die „Chipmunks ” gewannen  das
Silvester-Riesenwuzzlerturnier

Fußball startet in die Frühjahrssaison

Bereits zum 27. Mal veranstal-
tete der FSV Union Raiffeisen 
Öblarn am 2. Februar 2013 

das Öblarner Hallenmasters. Acht 
Mannschaften spielten in der Hal-
le des Club Sportunion Niederöb-
larn um den begehrten Wander-
pokal.
Bei diesem Turnier sind nur Teams 
mit Spielern aus Öblarn und Nie-
deröblarn mit höchstens einem 
Gastspieler spielberechtigt! Nach 
vielen spannenden Spielen kam 

es schließlich im Finale zum Duell 
der favorisierten Firma Pitzer-Huber 
gegen die Überraschungsmann-
schaft Gasthof „Bäck‘n Hansl“. 
Nach spannenden 15 Spielminu-
ten stand es 1:1 unentschieden 
und es musste ein Penaltyschie-
ßen über den Turniersieg entschei-
den. Dabei setzte sich der Gasthof 
„Bäck‘n Hansl“ mit 2:1 durch. Tor-
schützenkönig mit neun Treffern 
wurde Razvan Stenicica vom Fens-
terteam Berger.

Der FSV Union Raiffeisen Öb-
larn veranstaltete auch heu-
er wieder seinen traditio-

nellen Jahreswechsel mit einer 
großen Silvesterparty und dem 
Riesenwuzzlerturnier 2012.
Ab 11 Uhr kämpften 16 Herren- und 
8 Damenteams in einer überdi-
mensionalen Wuzzlerarena um den 
Sieg. Das Damenturnier gewann 
mit dem „Drachenfliegerclub“ 
eine Mannschaft, die schon bei 
den ersten Turnieren teilnahm. Im 
Finale besiegten sie „Die Buchfrau-
en“ knapp mit 2:1.  Ein sehr interes-
santes Duell um den Sieg gab es 

im Herrenfinale. Es traten nämlich 
mit den „Chipmunks“ die jungen 
Titelverteidiger gegen ihre Trainer 
an. Schließlich konnten die „Chip-
munks“ das Duell gegen die Nach-
wuchstrainer  knapp mit 3:2 für sich 
entscheiden und den Titel verteidi-
gen! Nach insgesamt 56 Spielen 
führte Obmann Stocker vom FSV 
Union Raiffeisen Öblarn die Sieger-
ehrung durch. Danach gab es Un-
terhaltung und jede Menge Spaß 
mit DJ Alexander, und mit einem 
großen Feuerwerk startete der FSV 
Union Raiffeisen Öblarn mit seinen 
Freunden ins Jahr 2013!

16 Punkte wanderten im Herbst auf das Kon-
to des FSV Union Raiffeisen Öblarn, über-
wintert wurde auf dem vierten Tabellen-

rang.
Seit Mitte Februar stehen die Kicker aus Öblarn wie-
der im Training und bereiten sich intensiv auf die 
Rückrunde der Gebietsliga Enns vor. Die bisheri-
ge Vorbereitung und Trainingsbeteiligung verlau-
fen sehr gut. Einige Testspiele konnten auf dem 
Kunstrasen in Stainach abgehalten werden. Im 
Frühjahr möchte man guten Fußball spielen und 
so viele Punkte wie möglich holen. Die Fußbal-
ler aus Öblarn freuen sich auf eine tolle Frühjahr-
saison. Das erste Heimspiel gegen Aigen/Irdning II 
findet am Samstag, den 20. April um 16.00 Uhr, auf 
der „Alfred Ettlmayr Sportanlage“ statt. Der Fußball-

verein freut sich auf kräftige Publikumsunterstützung 
im Frühjahr.

Die Öblarner Mannschaft bereitet sich auf die Frühjahrssaison vor.

Die siegreiche Überraschungsmannschaft mit 
GR David Gappmaier (hinten Mitte).

Die siegreiche Mannschaft beim Riesenwuzzler-
turnier mit FSV-Obmann Armin Stocker.
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ÖblarnMusikverein

Jahreshauptversammlung
des Musikvereines Öblarn

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des 
Musikvereines Öblarn am 

18. Jänner 2013 im Gasthaus 
Schernthaner konnte Obmann 
Reinhold Reith wieder zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen.
Im Laufe der Versammlung wur-
den folgende Jungmusiker nach 
einem Probejahr per Handschlag 
in den Musikverein aufgenom-
men: Walter Schmiedhofer, Nor-
bert Bliem, Franziska Stein, Veroni-
ka Lassacher, Thomas Lassacher, 
Johanna Mali, Veronika Reith, Ben-
jamin Kukula, Katharina Schwab. 
Nachdem Toni Danklmaier sen., 
Toni Danklmaier jun. sowie Wal-
ter Greimeister jun. freiwillig aus 
dem Vorstand ausgetreten sind, 
wurden bei den Ergänzungswah-
len in einer offenen Abstimmung 
alle vorgeschlagenen Personen 
einstimmig gewählt. Es sind dies: 
Stabführerstellvertreter Harald 
Danklmaier, Medienreferent Walter 
Schmiedhofer und Beirat Martin 
Hirz. Im Zuge der Jahreshauptver-

sammlung wurde Toni Danklmai-
er jun. die silberne Ehrennadel für 
besondere Verdienste im Verein 
verliehen. Albert Ertlschweiger wur-
de nach langjähriger aktiver Mit-
gliedschaft zum Ehrenmitglied er-
nannt. In den Ansprachen der 
Ehrengäste kam der Dank an die 
Musikkapelle für ihre Leistungen 

im vergangenen Jahr zum Aus-
druck. Anschließend lud der Mu-
sikverein zu einem kulinarischen 
Ausklang in gemütlicher Runde.
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Frohe Ostern!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

wünscht allen 
Kundinnen und Kunden
frohe Ostern! Wir wünschen Ihnen

frohe Ostern!

Wollen Sie Ihr Bad neu planen?
Damit daraus wieder eine richtige Wohlfühloase
wird, braucht es Zeit, Geduld und viel Planung.
Wir können Ihnen mit unserem Programm von

HSDM sehr behilflich sein. 

Melden Sie sich einfach bei uns und wir 
gestalten Ihnen Ihr Bad in zwei bis drei 

verschiedenen Varianten.

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Frohe Ostern!

10 Gesund und fit

FORUM GESUNDHEIT
von Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem

In dieser Kolumne gibt Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem Infor ma -
tionen über Erste Hilfe, Rettung und Gesundheitspflege. Heute geht
es um Vorbeugung gegen Grippe.

Sie ist im Anmarsch, die Grippe – INFLUENZA
Die Grippe ist definiert als Erkrankung, die durch In -
fluenzaviren hervorgerufen wird. Dabei kommt es zu
einer akuten Infektion der Atemwege, die typischer -
weise mit sehr plötzlich einsetzendem hohen Fieber,
starkem Krankheitsgefühl und allgemeiner Schwäche
einhergeht. Die Influenza tritt besonders in der kal-

ten Jahreszeit auf und kann große Teile der Bevölkerung betreffen.

Wie erfolgt die Ansteckung mit dem Grippevirus?
Das Virus wird hauptsächlich durch Tröpfcheninfektion übertragen,
also beim Husten, Niesen oder Sprechen. Auch durch Händeschütteln,
Geld scheine u. ä. (Schmier- und Kontaktinfektion) können Grippeviren
übertragen werden. Eintrittspforten sind letztendlich die Schleimhäute
der Atemwege. Nach erfolgter Infektion zeigen sich innerhalb von ein
bis drei Tagen die ersten Beschwerden.

Welche Symptome treten bei der Grippe auf?
Plötzlich einsetzendes Fieber (38-40°C), Schüttelfrost, Kopfschmerzen,
extreme Müdigkeit, trockener Husten, geröteter Rachen, verstopfte
Na se, Muskel- und Gliederschmerzen. In seltenen Fällen auch Übelkeit,
Erbrechen und Durchfall.

Welche Therapie steht bei der Influenza zur Verfügung?
Bei starken Beschwerden wird der Besuch eines Arztes nicht ausblei-
ben. Doch vergessen Sie nicht, Antibiotika helfen nur bei einer bakteriel -
len Infektion. Vielfach greifen zu viele Menschen zu diesem sogenann -
ten Allheilmittel, manche Eltern verabreichen es voreilig ihren Kindern.
Zu viel Antibiotikum heißt auch, dass es sogenannte Resistenzen geben
kann, d. h. das Medikament hilft nicht mehr im gesamten Ausmaß
dagegen.

Was können Sie selbst unternehmen?
Trinken Sie reichlich (Auf Grund des Fiebers verliert man viel Flüssigkeit).
Hüten Sie das Bett und schlafen Sie viel. Vermeiden Sie Rauchen und
Alko hol genuss. Bleiben Sie zu Hause und schonen Sie sich, bis die
Krank heit vorüber ist.

Wie kann man der Influenza vorbeugen?
Impfung: Der optimale Zeitraum für die Grippeimpfung liegt zwischen
Oktober und November. Da es nur etwa zwei Wochen dauert, bis ein
vollständiger Impfschutz aufgebaut ist, kann eine Impfung aber auch am
Beginn einer Grippewelle noch sinnvoll sein. Der Schutz hält in der
Re gel nur ein Jahr, da das Virus seine Oberflächenstruktur kontinuier-
lich verändert. Grundsätzlich ist der Influenza-Impfstoff äußerst gut
verträglich. 
Allgemeine präventive Maßnahmen: Waschen Sie sich die Hände
mit Seife, vor allem nach vielen Händekontakten. Halten Sie Ihre Hände
von Ihrem Gesicht fern, da das Virus häufig den Übertragungsweg
Hände-Gesicht-Atemwege nimmt. Husten Sie in Ihre Armbeuge anstatt
in Ihre Hände. Durch die Stärkung Ihres Immunsystems können sie das
Risiko einer Infektion reduzieren. Gesunde Ernährung, Bewegung und
ausreichend Schlaf sind dabei wichtige Pfeiler eines gesunden
Lebensstils.

Die Firma Daum wünscht ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

Fußball in Öblarn
Erfolgreicher Fußballernachwuchs in Öblarn
Neben den Mannschaften der U17, U15, U10, U8 – und nicht zu verges-
sen der Fußballkindergarten – ist unsere U11 das Aushängeschild des
FSV Union Raiffeisen Öblarn. Leider haben sie den Herbstmeistertitel im
letzten Spiel knapp mit 4:3 gegen Gröbming verloren, konnten aber mit
dem 3. Platz souverän in die OBERLIGA aufsteigen. Der Erfolg kann sich
sehen lassen! 
Tolles Ergebnis auch für die U10, die mit den Trainern Stoiber &
Mörschbacher bei allen Turnieren hervorragende Ergebnisse erzielten
und beim Heimturnier siegten. Wir gratulieren!
Zum Fußballkindergarten mit Trainer Franz Klingler: Hier werden die
Jüngsten in spielerischer Form an den Fußball herangeführt. Alle Kids, die
auch gerne dabei wären, können sich gerne im Frühjahr bei uns melden.

Silvesterparty mit Riesenwutzlerturnier am Hauptplatz
So wie jedes Jahr startet der FSV Union Raiffeisen Öblarn schon um 9 Uhr
mit dem bewährten Riesenwutzlerturnier in den Silvestertag. Mannschaften
können sich anmelden unter Tel. 0676/6449460.
Ab 17 Uhr geht es in die Partynacht mit den „Glöcklern“. Sie werden den
Gästen den Brauch näher und Augen zum Leuchten bringen. Weiter geht
es mit den Turmbläsern. Anschließend werden die Livebands „TRAFFIC
JAM“ und „JOKES“ den Silvesterabend musikalisch umrahmen. Natürlich
gibt es zum Jahreswechsel ein schönes Feuerwerk.

Ankündigung von Fußballterminen:
15.01. Öblarner/Niederöblarner Hallenfußballmasters
29.01. Hallenturnier Niederöblarn für Hobbymannschaften,

Firmen und Vereine

Weitere Informationen unter www.fsv-oeblarn.at

·

 ÖAKTIV_DEZ10.qxd: Öblarn AKTIV Ostern 06  16.12.10  14:48  Seite 10

Obmann Reinhold Reith (re) und Kapellmeister Martin Davison (li) freuen sich mit den  aufgenomme-
nen Jungmusikern

Die Firma Daum wünscht frohe Ostern!

Wir wünschen allen ÖblarnerInnen
 ein frohes Osterfest!
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Dank & denk Öblarnwww.oevp-oeblarn.at

Das Redaktionsteam unter der 
Leitung von Mag. Karl Edegger 
freut sich bereits auf Ihre Berich-
te für die nächste Ausgabe. Nur 
durch Ihre Mithilfe ist es möglich, 

diese Zeitung für alle interessant 
zu gestalten.

Herzlichen Dank für alle Beiträge, 
Tipps und Fotos!

Das „Öblarn-aktiv“-Redaktionsteam von links nach rechts:
Karl Edegger, Karin Pölzl, Richard Bogner und Doris Zeiringer

Kontakt: Mag. Karl Edegger,
Telefon: 0664/3900003,
E-Mail: kedegger@gmx.at

Die nächste Ausgabe erscheint
im September 2013.

Redaktionsschluss:
9. September 2013

Was uns gefallen würde
■	 �Viele Besucher bei der diesjährigen Musikalischen 

Frühlingsnacht am 20. April.
■	 �Rechtzeitige Informationen über wichtige Ereignis-

se an das Öblarn-aktiv-Team, damit wir rechtzeitig 
darüber berichten können.

■	 �Dass Italien so spurlos an der Italien-Fangemeinde 
Öblarn vorübergegangen ist und diesbezüglich kei-
ne Initiativen gesetzt wurden.

■	 �Dass Bgm. Lemmerer ohne konkretes Konzept be-
reits den Grundankauf für eine Geschiebesperre im 
Walchental plant.

■	 �Der Vandalismus bei der Rehwildfütterung am 
Schattenberg.

Was uns nicht gefällt

Was uns gefällt
■	 �Dass Vizebürgermeister Franz Zach am Karsams-

tag auch heuer wieder Osterlämmer verteilen wird.
■	 �Dass die ÖVP-Fraktion für den Ankauf des Stückel-

schweiger-Grundes gegenüber der kleinen Mehr-
zweckhalle durch die Gemeinde eingetreten ist.

■	 �Dass im Mai der bekannte „Wetter-Pauli“ vom ORF 
Steiermark in das Walchener Bergwerk kommen 
wird.

Wir gratulieren
■	 �Lukas Huber zu seiner Fluglehrer-Abschlussprü-

fung, womit er der jüngste Fluglehrer Österreichs 
ist.

■	 �Den Mädchen und Burschen der Feuerwehrjugend 
zur erfolgreichen Absolvierung des Erste-Hilfe- Kur-
ses.

■	 �Unserem ehemaligen Öblarn-aktiv-Redaktionslei-
ter Ernst Trummer und Veronika Seebacher zur Ge-
burt ihrer Tochter Felicitas.

Wir danken
■	 �Dem Team der FF Öblarn, das sich mit großem per-

sönlichen Einsatz um die Nachwuchsarbeit küm-
mert!

■	 �Der Marktgemeinde Öblarn für die Fahrt nach 
Schladming zur WM – es war ein tolles Erlebnis!

■	 �Vizebgm. Franz Zach, der die Öblarn-aktiv-Austrä-
gerinnen und das Redaktionsteam ins Kino und 
zum Pizzaessen eingeladen hat.

■	 �Den Unternehmen Blumen Thiel und Granit Holz-
bau, dass sie die JVP beim Kauf von einheitlichen 
Jacken finanziell unterstützt haben.

www.planaibus.at

Planai-Hochwurzen-Bahnen 
Coburgstraße 52, 8970 Schladming,

Tel: +43 3687 22042-117, Fax: DW 202 
www.planaibus.at

Samstag, 11. Mai 2013 – 
DAVID GARRETT - LINZ

Programm: 16:30 Uhr Abfahrt in Schladming, Planet Planai 
– Linz. 20:00 Uhr Konzertbeginn. Nach Ende direkte Heimrei-

se, Ankunft in Schladming ca. 01:30 Uhr früh.

Sonntag, 12. Mai 2013 – 
MUSICAL „ELISABETH“ - WIEN

Programm: 13:00 Uhr Abfahrt in Schladming, Planet Planai 
– Wien. 18:00 Uhr Beginn der Veranstaltung. Nach Ende 
direkte Heimreise, Ankunft in Schladming ca. 01:00 Uhr.

se, Ankunft in Schladming ca. 01:30 Uhr früh.

direkte Heimreise, Ankunft in Schladming ca. 01:00 Uhr.

Samstag, 29. Juni 2013 – 
HELENE FISCHER LIVE
 - UNTERPREMSTÄTTEN

Programm: 16:30 Uhr Abfahrt in Schladming, Planet Planai 
– Unterpremstätten. 20:00 Uhr Konzertbeginn. Nach Ende 

direkte Heimreise, Ankunft in Schladming ca. 01:30 Uhr früh.€ 100,– pro Person 

€ 100,– pro Person 

€ 135,– pro Person 

Anmeldung und Infos unter:
03687 22042-117 oder busoffi ce@planai.at

PLANAI REISETRÄUME

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!


